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Solidarität mit anderen EU-Länder reicht nicht. Wir sollen internationale Solidarität 
zeigen, und importierte aus Fracking Flüssiggas boykottieren. Die geplante Import von 
Fracking-Gas in der EU lehnen wir ab. Stattdessen soll erneuerbare Energie wie Biogas
und 
Biomethane gefördert werden. Investitionen in Forschung und Technologie können dies

ermöglichen.

Begründung

Bei Fracking werden mehrere Millionen Liter Wasser mit Giftige Chemikalien versetzt.
In den USA ganze Städte haben kein sauberes Trinkwasser. Chemikalien und Methan
sind in Brunnenwasser gelangt. Wenn wir es nicht erlauben, Fracking hier in der EU,
aber Flüssiggas aus der USA importieren, lassen wir Amerikaner vergiften, damit wir
Strom und Heizung genießen können!
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